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In der Staffel 3 der Kreisliga hat der

abstiegsbedrohte SV Wilkenburg den TSV Goltern

etwas unverhofft 1:0 besiegt.. Zehn Tore, fünf Elfmeter

und ein Platzverweis: die Zuschauer bekamen beim

Spiel der Kreisliga 3 des TSV Pattensen II beim TSV

Groß-Munzel einiges geboten. Am Ende setzte sich die

Gäste 6:4 durch. Zunächst ging der TSV aus Groß-

Munzel nach einem Distanzschuss in Führung (7.

Minute). Dann wurde Pattensens Hendrik Luczak im

Strafraum gefoult, den fälligen Elfmeter verwandelte

Matthias Behla sicher (18. Minute). Kurz vor der

Halbzeitpause besorgte Stephan Bertram aus kurzer

Distanz das 2:1 für die Gäste. Nach dem Seitenwechsel

wurde Bertram vom gegenerischen Torwart gelegt, den

Strafstoß nutzt erneut Behla zur 3:1-Führung (64.). Nur

vier Minuten später gelang den Gastgebern der 2:3-

Anschlusstreffer, ehe Schiedsrichter Ralf Sacher nach einem Handspiel im Strafraum erneut Elfmeter für den TSV Pattensen

pfiff. Dieses Mal trat Joel Mertz an, der trocken ins untere rechte Eck zum 4:2 einschoss (73.). Auch dieser Zwei-Tore-

Vorsprung währte nicht lange, der TSV Groß-Munzel verkürzte auf 3:4 (74.). Als der Schiedsrichter nach einem Foul

Elfmeter für die Gastgeber pfiff, drohte das Spiel zu kippen. Zwar konnte Torwart Patrick Weinkauf den Strafstoß parieren,

im Nachschuss war der Ball aber dann im Tor: 4:4 (76.). Den fünften Elfmeter des Spiels gab Sacher für die Pattenser nach

einem Foul an Alexander Göllner (85.). Behla erzielte mit seinem dritten Elfmetertor das 5:4 für Pattensen. Nachdem Hendrik

Bertram nach einem Foulspiel mit Gelb-Rot vom Platz flog (88.), drohte es noch einmal eng zu werden. Nach einem Konter

machte aber Mertz mit dem 6:4 (89.) alles klar. "Ein kurioses Spiel, zumal alle Elfmeter berechtigt waren. Insgesamt geht der

Sieg aber in Ordnung, wir haben sogar noch einige hochkarätige Chancen ausgelassen", sagte Pattensens TSV-

Spielertrainer Stephen Kroll nach der Partie.TSV Pattensen II: Weinkauf, Behla, Gritzka, H. Bertram, Luczak, Zacharias,

Göllner, Thormann, Kroll, Mertz, S. Bertram (74. Koch).Die Hiddestorfer Eintracht ist weiter Tabellenschlusslicht, beim TV

Jahn Leveste wurde 1:4 (0:1) verloren. Erst nach den vier Treffern der Gastgeber (1., 55., 76. und 79.) kam die Eintracht in

der 81. Minute durch Alexander Zentner zu ihrem Tor.Eintracht Hiddestorf: Partawie, Traupe, Leineweber, Hassanzada,

Ökten, Borges, Kirchhoff, Mauch, Saris, Wellings, Wasner.Für eine Überraschung sorgte der SV Wilkenburg mit seinem

1:0-Heimsieg gegen den TSV Goltern, das Tor des Tages schoss Albert Cardenas-Alamillos in der 58. Spielminute. Damit

verabschiedete sich der Spanier aus Wilkenburg mit einem (wichtigen) Tor, er geht nach Spanien zurück. "Das war ein

ebenso nötiger wie auch verdienter Sieg", sagte SV-Pressesprecher Martin Volkwein.SV Wilkenburg: Moeller, Janzhoff,

Weitemeier (87.Hasani), Focke, Jacob, Storey, Werner (56. Finke), Focke, Altinova, Cardenas Alamillos (59. Secgin),

Caglar.In der Staffel 1 unterlag die Spvg Laatzen dem Tabellenführer TuS Altwarmbüchen 1:6 (0:3). "Das war ein

Klassenunterschied", räumt SpVg-Trainer Holger Wongel ein. Allerdings setzten die Gastgeber drei A-Junioren ein und

zudem fehlte Torjäger Benjamin Prosenbauer. Lukas Hoffmann traf zum 1:4-Zischenstand (80.). SpVg Laatzen:

Starowojtov, El-Awadi, Herrmann, Schnellbächer, Petrucci (70. Erdem), Kahl, Aslan (70. Jansen), Möhring, Arand, Hurkuck

(75. Sandal), Hoffmann

Die beiden Kicker aus der SpVg Laatzen stören den Angriff

des TuS Altwarmbüchen. / Foto: R. Kroll 
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